
Das MenschenSinfonieOrchester (MSO) ist ein deutschlandweit einzigartiges inklusives 
Musikprojekt. Im Jahr 2026 feiert das Orchester sein 25-jähriges Bestehen und blickt auf ein 
Vierteljahrhundert musikalisches Wirken, gesellschaftliches Engagement und gemeinsames 
Wachstum zurück. Seit seiner Gründung arbeiten hier professionelle Musiker*innen gemeinsam mit
Menschen, die von Obdachlosigkeit oder sozialer Ausgrenzung betroffen sind. Im Mittelpunkt steht 
nicht nur die künstlerische Qualität, sondern die Überzeugung, dass gemeinsames Musizieren 
Begegnung, Würde und neue Perspektiven schafft. Das MSO ist ein lebendiger, vielfältiger 
Klangkörper und spiegelt die Gesellschaft in ihrer Unterschiedlichkeit wider. Wie Mitbegründer 
Hans Mörtter betont, lautet die Botschaft des Orchesters: Wir sind bunt, wir sind vielfältig – und wir
schreiben keinen Menschen ab. Das MenschenSinfonieOrchester steht für Offenheit, Teilhabe und 
musikalische Professionalität jenseits sozialer Grenzen. Alle sind willkommen.

Die Idee zum MenschenSinfonieOrchester entstand 1999 und wurde 2001 von dem Musiker 
Alessandro Palmitessa gemeinsam mit dem Pfarrer der Kölner Lutherkirche, Hans Mörtter, offiziell 
gegründet. Seitdem hat sich das Orchester kontinuierlich weiterentwickelt und ist heute – 25 Jahre 
später – ein fest verankerter Bestandteil der freien Kulturszene mit bundesweiter Ausstrahlung. Das 
MSO trat bei zahlreichen Konzerten, Festivals und Großveranstaltungen auf, darunter der 
Weltjugendtag, der Deutsche Evangelische Kirchentag, Produktionen von ZDF und WDR sowie 
2024 die Schönberg-Gala in der Kölner Philharmonie. Mehrere CD-Veröffentlichungen 
dokumentieren die musikalische Vielfalt des Orchesters, die von Jazz und Weltmusik über 
improvisatorische bis hin zu sinfonischen Elementen reicht. Das Projekt wurde vielfach medial 
begleitet und 2005 mit dem Rheinischen Förderpreis der Sparkassen-Kulturstiftung ausgezeichnet. 
Gerade nach den Herausforderungen der Pandemie bleibt das MenschenSinfonieOrchester auch im 
Jubiläumsjahr ein wichtiger Ort der Begegnung, des Austauschs und der Hoffnung.

Der musikalische Leiter Alessandro Palmitessa, Klarinettist, Saxophonist und Komponist, 
studierte Jazz und klassisches Saxofon in Italien und ist international als Musiker und Arrangeur 
tätig. Seit 1997 lebt er in Köln. Mit dem MenschenSinfonieOrchester verwirklicht er seit 25 Jahren 
eine künstlerische und menschliche Vision, in der Musik zu einem Raum gemeinsamer 
Menschlichkeit wird. Seine offene, improvisationsgeprägte Musiksprache verbindet professionelle 
Qualität mit persönlichen Geschichten und unterschiedlichen kulturellen Hintergründen. Neben dem
MSO leitet Palmitessa zahlreiche internationale Projekte und Festivals. Sein Leitgedanke lautet: 
„Musik hat die Magie, Menschen in eine gemeinsame Harmonie und Menschlichkeit zu führen – 
unabhängig von Herkunft oder Lebenssituation.“
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